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— festgestellte Ursachen und Bedingungen des Konflikts und Hinweise zu deren Über­
windung

— die vorliegenden Beweismittel.
Entspricht der Antrag nicht diesen Anforderungen, kann die Konfliktkommission die Be­
seitigung der Mängel verlangen.

§ 2 6

Stellt die Konfliktkommission fest, daß sie für den Streitfall nicht zuständig ist, faßt sie 
darüber einen Beschluß und verweist den Antragsteller an das zuständige Organ. Auch 
in diesem Fall kann die Konfliktkommission Empfehlungen25 zur Beseitigung von Ur­
sachen und Bedingungen des Konflikts geben.

§ 2 7

(1) An der Beratung nehmen der Antragsteller, der Antragsgegner, Vertreter der Ar­
beitskollektive und der Gewerkschaft sowie andere Werktätige teil, die zur Klärung der 
Arbeitsrechtssache beitragen können. In Ausnahmefallen, wie bei längerer Krankheit oder 
bei längerer Abwesenheit, können sich der Antragsteller oder der Antragsgegner durch 
einen Bürger vertreten lassen.

(2) Die Beratung ist so zu führen, daß die Sach- und Rechtslage allseitig mit dem An­
tragsteller und Antragsgegner erörtert wird, den Werktätigen ihre Rechte und Pflichten 
erläutert und die Betriebsangehörigen zu einem verantwortungsbewußten Verhalten er­
zogen werden. Der Verlauf der Beratung ist zu protokollieren.26

(3) Einigen sich die Parteien im Verlaufe der Beratung, bestätigt die Konfliktkommission 
die Einigung durch Beschluß, wenn diese den Grundsätzen des sozialistischen Rechts ent­
spricht. Wird einer Einigung die Bestätigung versagt, hat die Konfliktkommission über 
den Anspruch zu entscheiden.

(4) Ist eine Frist zur Antragstellung ohne Verschulden vom Antragsteller versäumt 
worden, kann er auf Antrag von den Folgen der Fristversäumnis befreit werden.

§ 2 8

(1) Der Antrag des Betriebsleiters auf Durchführung eines erzieherischen Verfahrens 
wegen Verletzung der Arbeitsdisziplin (§ 109, Abs. 3 GBA)27 hat vor allem zu enthalten
— die Darstellung der Disziplinverletzung
— die festgestellten Ursachen und Bedingungen
— die Einschätzung der Persönlichkeit des Werktätigen.

(2) Die Konfliktkommission kann den Antrag zurückweisen, wenn die Sache nicht zur 
Beratung vor der Konfliktkommission geeignet ist.

§ 2 9

(1) Führt die Konfliktkommission ein erzieherisches Verfahren wegen Verletzung der 
Arbeitsdisziplin (§ 28) durch, kann sie nach Durchführung der Beratung von Erziehungs­
maßnahmen absehen, wenn der erzieherische Zweck erreicht ist. Dies ist im Beschluß fest­
zuhalten.

(2) Sind Erziehungsmaßnahmen erforderlich, können folgende festgelegt werden :

25. Vgl. §§ 22 f. unter dieser Reg.-Nr.
26. Vgl. § 66 Abs. 1 unter dieser Reg.-Nr.
27. Abgedruckt unter Reg.-Nr. 2.


